




oncOottes unaden, Jeriderich
Konig in Preuſſen Warggraff zu Bran
denburg des Heil. Rom. Reichs Ertz

Cammerer und Churfurſt c. x. c.

 ieber Getreuer: Nachdem Wir allerhochſt in Erfahrungteri/
2 gebracht daß bey Transportirung der Recruten die dabey comman-

rer eigenen Commoditæt, faſt von Ort zu Ort Wagen mit Vorſpann nehmen und
dadurch nicht allein denen Regimentern welche die Recruten erhalten ſchwere Koſten
verurſachen ſondern auch dem Lande gannz ohne Noth zur Laſt fallen Wir aber aller—
hochſt ſolches weiter zu geſtatten nicht gemehnet ſind und dahero ſamtlichen auf denen
Haupte b.ſcorte Routen belegenen Regimentern nach der Anlage bekannt
gemacht daß in Zukunfft zu Eſcortirung derer Reeruten niemahlen auch nicht gegen
Ordonantz- maßige Bezahlung ein Wagen mit Vorſpann weiter genommen oder gege—
ben werden ſondern ſowohl die Recruten als auch die Eſcorte, jederzeit zu Fuß gehen
ſollen ausgenommen in denen beyden Fallen wenn entweder unter denen Recruten
Krancke ſind die nicht marchiren konnen oder aber wann ſelbige Weiber mit kleinen
Kinderen bey ſich haben dieſe Umſtande aber allemahl von dem Commandeur der Gar-

niſon, wo der Wagen genommen wird Pflchtmaßig atteſtiret anderergeſtalt die Re-
gimenter an welche die Recruten gelieferi werden wegen der genommenen Fuhren et
was zu erſtatten nicht gehalten ſeyn ſollen;

Als machen Wir euch ſolches hierdurch in Gnaden bekannt um darnach euch

allergehorſamſt zu achten und damit hiernachſt wann in denen bemeldten Fallen eine Ab
fnhre gegeben werden muß bey denen Regiünentern weaen des Abzugs keine Schwierig
keit gemachet werde ſo muß allemahl in denen Atteſlen der Nahme des Reeruten
und welchem Regiment er gehore mit exprimuret weiden. Seynd euch mit Gnaden ge

wogen. Gegeben Cleve in Unſerer Krieges. und Domainen-Cammer den 2. Marty

i7ri.

An Statt und von wegen Allerhochſtglr.
Seiner Koniglichen Majeſtat.

eg. C. M. v. Beſſel. Munt. Schmin. J. C. Wollmſtadt. Durham. Colberg. A. O. v Raesfeld
B. Rappard. Gazali. Michaelis. Keſſel. L. P. v. Hagen. Schwedler.

An alle Beamte Jurisdictions-Rich
tere und Magiſtrate in Cleve Marck
und Mors wegen Fortbringung Rittmeier

gung der Reeruten
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